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Berlin		  Die Verleugneten. Opfer des Nationalsozialismus 1933-1945-heute«
bis 31. Januar 2025 	� Stiftung Denkmal für die ermordeten Juden Europas und  

KZ-Gedenkstätte Flossenbürg
			   www.die-verleugneten.de/

Berlin		  Riss durch Europa. Die Folgen des Hitler-Stalin-Pakts
bis 26. Januar 2025	� Museum Berlin-Karlshorst
			�   www.museum-karlshorst.de/ausstellungen/riss-durch-europa- 

die-folgen-des-hitler-stalin-pakts/

Berlin		  Spurensuche Demokratie – Im Nationalsozialismus verfolgte 
bis 30. März 2025	� Angehörige der Bezirksversammlungen Schöneberg und Tempelhof 

1933-1945	
			   Gedenkort SA-Gefängnis Papestraße
			   www.gedenkort-papestrasse.de/Sonderausstellungen.html

Berlin		  Karya 1943 - Zwangsarbeit und Holocaust
bis 30. März 2025	 Dokumentationszentrum NS-Zwangsarbeit
			   www.ns-zwangsarbeit.de 

Berlin		  »Reinhard Heydrich. Karriere und Gewalt«
bis 10. Juni 2025	 Dokumentationszentrum Topographie des Terrors
			   www.topographie.de/ausstellungen 

Bonn		  Nach Hitler-die deutsche Auseinandersetzung 
bis 26. Januar 2026 	 mit dem Nationalsozialismus
			   Haus der Geschichte Bonn
			�   www.hdg.de/haus-der-geschichte/ausstellungen/nach-hitler-die-

deutsche-auseinandersetzung-mit-dem-nationalsozialismus 

Düsseldorf	 	 Innovativ, Erfolgreich, Jüdisch. Düsseldorfer Visionäre: 
bis 28. September	 Freundlich, Schöndorff, Loewy
2025		�  Mahn- und Gedenkstätte Düsseldorf
			�   www.gedenkstättedüsseldorf.de/veranstaltungen-2/ 

sonderausstellung/

Ausstellungen



47

Gardelegen		 »Einige waren Nachbarn: Täterschaft, Mitläufertum und Widerstand«
Seit November 2024	 Gedenkstätte Feldscheune Isenschnibbe Gardelegen
			�   www.gedenkstaette-gardelegen.sachsen-anhalt.de/ausstellungen/

wechselausstellungen

Hohenems		  Yalla. Arabisch-jüdische Berührungen
bis 24. August 2025	 Jüdisches Museum Hohenems
			   www.jm-hohenems.at/ausstellungen/aktuelle-ausstellung 

Köln		  Kritik im Nationalsozialismus. Kölner Fälle 1934–1944
bis 16. Februar 2025	 NS Dok Köln
			   �www.museenkoeln.de/ns-dokumentationszentrum/default.aspx?s=314

Loheide		  »Ein Tatort: Bergen-Belsen«
bis 15. Dezember 2024	 Gedenkstätte Bergen-Belsen
			   �www.bergen-belsen.stiftung-ng.de/de/ihr-besuch/ 

sonderausstellungen/

Luckenwalde	 »Wir lebten wie auf einer Insel in einem immer stürmischer 
bis 25. Dezember 2025	 werdenden Meer«
			�   Hachschara-Stätte Landwerk Ahrensdorf
			   �www.teltow-flaeming.de/galerie-im-kreishaus/aktuelles-details/ 

hachschara-staette-landwerk-ahrensdorf 

Oranienburg	 »Wir intervenieren. Kritische Perspektiven auf die Ausstellung
seit 14. April 2024	 Sinti und Roma im KZ Sachsenhausen«
			   Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen
			   www.sachsenhausen-sbg.de/ausstellungen/sonderausstellungen/

Stuttgart		  Gestapo vor Gericht. Die Verfolgung von NS-Verbreche(r)n
bis 2. Februar 2025	 Erinnerungsort Hotel Silber
			   www.hdgbw.de/ausstellungen/gestapo-ausstellung-stuttgart/  
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Berlin • 12. Oktober 2024 bis 31. Januar 2025

Die Ausstellung erinnert an Menschen, die im Nationalsozialismus als 
»Asoziale« und »Berufsverbrecher« verfolgt wurden. Sie widmet sich 
Zehntausenden bewusst verleugneten Opfern des Nationalsozialismus. 
Im Zentrum stehen die individuellen Geschichten von Menschen, denen 
bislang keine Aufmerksamkeit galt und die keine Stimme hatten. 

Die Bundesrepublik, die DDR und Österreich verweigern den Betroffe-
nen eine Entschädigung. Ihre Unrechtserfahrungen werden verleugnet. 
Erst 2020 beschließt der Deutsche Bundestag ihre Anerkennung als 
Opfer des Nationalsozialismus.

Die Ausstellung wurde am 10. Oktober 2024 feierlich in Berlin eröffnet. 
Nach der Präsentation in Berlin wird die Wanderausstellung in der  
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg sowie an weiteren Orten in Deutschland 
und Österreich zu sehen.

 www.die-verleugneten.de 

Die Verleugneten.  
Opfer des  
Nationalsozialismus  
1933 – 1945 – heute
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Handreichungen  
und Empfehlungen

Leitfaden	 Standards für Museen
Die Gesellschaft verändert sich, sie wird dynamischer, komplexer, digitaler,  
vielstimmiger, vernetzter und nachhaltiger. Als praktisches Instrument unter-
stützt der ICOM-Leitfaden »Standards für Museen« die Museen bei diesem  
Entwicklungsprozess – mit einem Orientierungsrahmen für typische Arbeits- 
bereiche, gemeinsamen Grundwerte und Standardkriterien für die Überprüfung 
der Museumsarbeit. 
www.icom-deutschland.de/de/nachrichten/636-leitfaden-standards- 
fuer-museen.html

Hauptsache Publikum! Besucherforschung für die Museumspraxis 
Der Leitfaden ist ein Statement für die Besucherorientierung. Er fordert die 
Museen auf, sich ihren Besucherinnen und Besuchern, ihren Perspektiven und 
Bedürfnissen in all ihrer Vielfältigkeit zu öffnen. Das ist ein langfristiges, aber  
notwendiges Vorhaben. Besucherforschung ist ein Weg, um dieses Vorhaben  
anzugehen. Beobachten, zuhören und lernen – der Leitfaden zeigt, dass dieser 
Weg allen Museen offensteht. Über den Erfolg entscheidet vor allem, wie  
Besucherforschung eingesetzt und am Haus verankert wird. Dazu enthält die 
Publikation viele Tipps und Empfehlungen.
www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2020/03/lf-hauptsache-publikum-
web-200212.pdf 

Leitfaden	 Bildung und Vermittlung im Museum gestalten
Bildungs- und Vermittlungsarbeit ist Kernaufgabe von Museen. Der Leitfaden  
des Deutschen Museumsbunds und dem Bundesverband Museumspädagogik 
legt zentrale Gelingensfaktoren für die Bildungs- und Vermittlungsarbeit aus 
aktueller Perspektive dar und setzt dabei Museum und Publikum eng miteinan- 
der in Beziehung.
www.museumspaedagogik.org/fileadmin/Data/Dokumente/Leitfaden_Bildung 
_u_Vermittlung_web.pdf

Leitfaden	 Umgang mit menschlichen Überresten in Museen und Sammlungen
Die Praxishilfe beantwortet Fragestellungen entlang der musealen Aufgaben 
Sammeln, Bewahren, Forschen, Ausstellen und Vermitteln sowie zur Rückgabe 
von menschlichen Überresten an ihre Herkunftsgesellschaften.
www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2021/06/dmb-leitfaden-umgang-
menschl-ueberr-de-web-20210623.pdf
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Leitfaden	 »Die inklusive Tastführung für Museen«
Der mit Unterstützung von Betroffenenverbänden konzipierte Leitfaden  
»Die inklusive Tastführung« bietet einen praxisorientierten Einstieg, um Museen 
dabei zu unterstützen, Vermittlungsangebote für blinde und seheingeschränkte 
Menschen zu entwickeln. Seit mehreren Jahren setzt sich der Museumsverband 
des Landes Brandenburg e.V. im Sinne eines »Museums für Alle« intensiv für  
Barrierefreiheit und Inklusion in brandenburgischen Museen ein.
www.museen-brandenburg.de/fileadmin/Publikationen/Tastfuerung_LY_11_UA_
Barrierefrei.pdf

Das inklusive Museum – Ein Leitfaden zu Barrierefreiheit und Inklusion
Der Leitfaden soll Museen motivieren, sich auf den Weg hin zu einem Museum 
ohne Hindernisse zu begeben. Dafür wird das Thema Barrierefreiheit so barrie-
rearm wie möglich vermittelt. Praktische Maßnahmen und Empfehlungen laden 
dabei zum Handeln ein.
www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2024/04/2013-leitfaden-das- 
inklusive-museum.pdf 

Leitfaden	 Umgang mit Sammlungsgut aus kolonialen Kontexten
Der Leitfaden bietet eine praktische Arbeitshilfe für den Umgang mit Objekten 
aus kolonialen Kontexten und bei der Zusammenarbeit mit Herkunftsgesellschaf-
ten. Auf Basis des Leitfadens können Museen individuell passende Richtlinien  
für Ihre Museumsarbeit entwickeln. Sie erhalten grundlegende Informationen 
zum Thema »Kolonialismus und Museen« aus unterschiedlichen Fachbereichen –  
dabei bindet der Leitfaden auch die Perspektiven internationaler Expert*innen 
aus verschiedenen Herkunftsgesellschaften ein.
www.museumsbund.de/wp-content/uploads/2021/03/mb-leitfanden-
web-210228-02.pdf

Nur Schnee von gestern? Zum Umgang mit dem Kulturkampf von rechts  
in Gedenkstätten und Museen 

Die 45-seitige Handreichung der Mobilen Beratung gegen Rechtsextremismus 
Berlin (MBR) »Nur Schnee von gestern? Zum Umgang mit dem Kulturkampf  
von rechts in Gedenkstätten und Museen« gibt Tipps und Praxisbeispiele für  
den Umgang mit rechtsextremen und rechtspopulistischen Störversuchen  
bei Führungen, öffentlichen Provokationen und parlamentarischen Anfragen.  
Die Broschüre soll Akteur_innen vor Ort unterstützen, eigene Handlungs- 
strategien zu entwickeln.
mbr-berlin.de/wp-content/uploads/2021/02/200113_MBR_Broschuere_ 
Gedenkstaetten_online1.pdf
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Gemeinsam mit einer Arbeitsgruppe aus rund 70  
Museumsfachleuten und anderen Expert:innen aus der 
Forschung hat der Deutsche Museumsbund im Zuge des 
Projekts »Klimaschutz und Nachhaltigkeit im Museum« 
praktische Handlungsempfehlungen und ökologische 
Mindeststandards für mehr Klimaschutz im Museum  
erarbeitet. 

Mit den Anregungen für viele kleine und große Maß-
nahmen möchten der Deutsche Museumsbund Museen 
dazu ermuntern, eine Vorbildfunktion einzunehmen, neue 
Werte aktiv zu leben und diese in die Gesellschaft zu 
tragen. Der Leitfaden bündelt wichtige Informationen, 
bietet handlungsorientierte Unterstützung für die Praxis 
und soll verdeutlichen, dass Klimaschutz und Nachhaltig-
keit kontinuierliches Handeln erfordern.

Ziel ist, die Aufgaben der Museen in höchster Qualität 
weiterführen zu können und trotzdem klimafit zu werden.

 www.museumsbund.de 

Klimaschutz im 
Museum
 Klimaschutz im Museum 

Leitfaden

LOSLEGEN! ORGANISIEREN! HANDELN! MOBILISIEREN!
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Klimaschutz im Museum 
Leitfaden

MOBILISIEREN!
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